Literariſcher Anzeiger zum Kirchenblatt. 


VIII. Jahrgang. M 13. 1842. 


deutſche Bibelüberſetzung 
für Katholiken 
in einem Bande. 


Die diesmalige Ste Auflage der von Sr. Heiligkeit dem Pabſte approbirten einzigen 


deutſchen Ueberſetzung 


der heiligen Schriften 


des alten und neuen Teſtamentes 


von 
Dr. Sof. Franz Allioli, 
giebt dieſes Buch der Bücher, dieſen Grundpfeiler chriſtlichen Glaubens, in einer dem hohen Werthe des göttlichen Inhaltes, an⸗ 
1 Sen und mit Freuden wird ſich der katholiſche Chriſt in den Beſitz dieſes Urquells unerſchöpflchen Troſtes und freus 
iger Zuverſicht ſetzen. 3 N 
Um auch dem Unbemitteltſten die Anſchaffung zu erleichtern wird dieſe gegenwärtige Auflage 
in einem Bande 
nicht allein 
die ſchönſte, ſondern auch die wohlfeilſte 

die bisher gedruckt wurde, ſie erſcheint in 24 Lieferungen, wovon die erſte bereits an alle ſolide Buchhandlungen verſchickt wurde, 
und zur Einſicht aufliegt. Alle 14 Tage wird regelmäßig ein Heft verſendet, ſo daß in einem Jahre das Ganze complett iſt. 
Der Preis jeder Lieferung iſt . . . x N . 8 5 . „Thlr. — 6 ggr. oder fl. — 24 kr. 
In der Brillantausgabe mit farbigem Drucke, vergoldeten und gemalten Anfangsbuchſtaben Thlr. 1 — ggr. oder fl. 1 36 kr. 

Indem ſich die Verlagshandlung, die zur Herftellung dieſer wahren Prachtausgabe keine Koſten und Mühen geſcheut hat, 
an eine hochwürdigſte und hochwürdige Geiſtlichkeit noch befonders die ergebene Bitte erlaubt, ſich der Verbreitung dieſes ewig 
heiligen Buches gütigſt anzunehmen, und dadurch zu Gottes Verherrlichung und Erkenntniß beizutragen, erfleht fie zu ihrem Bee 
ginnen des Höchſten Segen. 

Landshut in Bayern, im Juni 1842. 


v. Vogel ſche Verlagsbuchhandlung. 


Zu haben in allen Buchhandlungen Deutſchlands (inel. Oeſterreichs) und der Schweiz ic. in Breslau bei G. P. Ader⸗ 
holz (Ring: und Stockgaſſen⸗Ecke Nr. 53), Goſohorsky, Graß Barth u. Comp., Hint, Korn, Leuckart, Max u. Comp., Neu⸗ 
bourg, Richter, Schultz u. Comp., und in Leobſchütz bei A. Terck. 


In der Matth. Rieger'ſchen Buchhandlung in LTugsburg und 
Lindau iſt fo eben vollſtändig erſchienen und durch alle Buchhandlungen 
(Breslau G. P. Aderholz) zu haben: 5 


Leichtfaßliche katechetiſche Reden 
(Chriſtenlehren) 
eines Dorfpfarrers an die Landjugend. 
Von P. Edelbert Menne. 


Neu herausgegeben von 
Michael Sintzel. 


Mit biſchöflich Augsburger Approbation. 
4 ſtarke Bände. 6 fl. oder 3 Rthlr. 12 ggr. 


Alle bisherigen Rezenſionen haben ſich über das Werk einſtimmig gün⸗ 
ſtig ausgeſprochen, die Zeitſchrift „der Katholik“ ſagt im April-Heft 1842 
ebenfalls darüber: 

„Obgleich in neuer Zeit u auf dem Gebiete der Katecheſe 
geleiſtet worden iſt, fo konnte doch keineswegs durch die ſe Leiftungen das ſchon 
im Jahre 1791 erſchienene Werk des Fanziskaner⸗Paters Edelbert Menne, 
beſtehend aus 4 Bänden, wovon der erſte von der natürlichen, die drei folgen 
den aber von der geoffenbarten Religion handeln, verdrängt und der Ver⸗ 

eſſenheit anheimgegeben werden; im Gegentheile, es entſtanden immer häu⸗ 

ge Nachfragen nach demſelben, was denn auch den durch ſeine literar. Arbet⸗ 
len ſchon längſt bekannten Michael Sintzel bewog, eine neue, im Weſentlichen 
unveränderte Ausgabe zu veranſtalten. Und wirklich, in dem vor uns liegen⸗ 
den I. Band haben wir dieſes häufige Nachfragen hinlänglich gerechtfertigt ge⸗ 
funden; denn was Leichtfaßlichkeit und kindliche Gemüthlichkeit, verbunden mit 
der nöhtigen Gründlichkeit und Vollſtändigkeit, betrifft, ſo laßt dieſes Werk 
nichts mehr zu wünſchen übrig; darum glauben wir es denn auch ganz be⸗ 
ſonders den Landgeiſtlichen empfehlen zu ſollen. Sie werden an 
demſelben eine reiche Vorrathskammer finden, aus welcher fie nicht nur den ka⸗ 
techetiſchen Stoff, ſondern auch hauptſächlich die Art und Weiſe entnehmen 
können, wie derſelbe auf eine, alle Seelenfräfte des Kindes gleichmäßig bil⸗ 
dende und veredelnde Weiſe zu behandeln iſt.“ 


Jede Rede beſteht aus drei Abtheilungen; in der erſten wird erklärt, in 
der zweiten wiederholt, in der dritten erzählt, das heißt: der Verfaſſer lehrt, 
drückt die Lehre dem Kinde in die Seele, und macht die Sache durch Beiſpiele 
anſchaulich und unvergeßlich; er wollte namlich für den ganzen Menſchen, für 
Verſtand, Gedaͤchtniß und Herz katechiſiren. Jede ſchließt mit einer kurzen 
Erzählung, welche zum Theil aus der heil. Schrift genommen find; dieſe ma⸗ 
chen die Wahrheiten nicht nur verſtändlich, ſondern auch anſchaulich und un⸗ 
vergeßlich. Dieſe in Erzählungen eingekleideten Beiſpiele ſind ausgezeichnet 
und faſt unübertrefflich. 

Dieſe Katecheſen, früher allgemein als „der kleine Dorfpfar⸗ 
rer“ bekannt und beliebt, ſind gleich Königsdörfers Weder 
iu „ Anwendung wegen ihrer Popularität einzig in 

rer Art. 0 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg ˖ 
und durch alle Buch handlungen (in Breslau d 15 ch G. Pi PARSE 17 
Max u. Comp., Hirt) zu beziehen: 


Ignatius v. Loyola, des heil. Vaters — Stifters der Ge» 
ſellſchaft Jeſu, Geiſtesübungen, für alle Chriſten je⸗ 
den Standes eingerichtet von einem Prieſter der genann⸗ 
ten Geſellſchaft. Neue Ausgabe mit einem Anhange von 
M. Sintzel. Mit 1 Titelkupf. gr. 12. 20 gr. 

Der eminente Vorzug der Ignatianiſchen Ererzitlen, die alles Aehnliche 

im Gebiete der Aszeſe weit übertreſſen, erhellt aus folgenden Punkten: 1) 

Sie haben den beſondern Segen Gottes; denn ſie ſind nicht ſo ſehr aus Stu⸗ 

dium und Leſen von Büchern, als aus göttlicher Erleuchtung hervorgegangen. 

2) Sie haben auch die feierliche Approbation und Begünſtigung der Kirche. 


3) Für ihren hohen Werth zeugt die Erfahrung. Sie haben von der Zeit 


ihrer Einführung an bis auf unſere Tage die erſtaunlichſten Wirkungen her⸗ 
vorgebracht. Sie bilden die ſinnreichſte, ihren Zweck ganz pſychologiſch bes 


rechnende und ſyſtematiſch verfolgende Combination von aszetlſchen Hellmit⸗ 
teln, deren redlicher Gebrauch die Umwandlung des Exerzitanten faft uns 
ſehlbar bewirken muß. 


In der v. Vogel' chen Verlagsbuchhandlung in Landshut i 
nun complet erſchienen und durch jede gute Buchhandlung (in — 


G. P. Aderholz) zu beziehen: 


Legende der Heiligen 


auf alle Tage des Jahres 
oder 
die Herrlichkeit der katholiſchen Kirche, dar⸗ 
geſtellt in den Lebensbeſchreibungen der 
Heiligen Gottes. 


Ein chriſtkatholiſches 
Hand⸗ und Hausbuch 
zur Belehrung und Erbauung der Chriſten. 
von 


Anton Mätzler, 
geiſtlichem Rathe und Domkapitular in Augsburg. 
Vierte vermehrte und verbeſſerte Nuſtage. 
Mit zwei Stahlſtichen. a 
Mit Bewilligung des Hochwürdigſten Generalvikariats des Erz⸗ 
Bisthums München⸗Freyſing und des Bisthums Augsburg. 
2 Bände. Preis: fl. 5 36 kr. oder Thlr. 3 12 ggr. 


Der ſchnelle Abſatz von 3 ſtarken Auflagen dieſes Buches 


giebt wohl das beſte Zeugniß von deſſen gediegenem Werthe und 


Bearbeitung im ächten chriſtkatholiſchen Sinne. Die Reden 
und Thaten der Heiligen, deren Beſchreibung in dieſem Buche 
vorgelegt wird, ſo wie die Sittenlehren, die denſelben beigefügt 
ſind, werden die Erkenntniß in der chriſtlichen Glaubens- und 
Sittenlehre vervollkommnen, und von der hohen und göttlichen 
Kraft einer Religion, die in ihren treuen Anhängern, und durch 
ſie ſo viel gewirkt hat, überzeugen; zur Nachfolge kräftig ermun⸗ 
tern, und das hoffnungsvolle Sehnen nach einer herrlichen Zu⸗ 
kunft, in welche jeder treue Jünger des Herrn, jeder muthige 
und ausharrende Kämpfer Jeſu Chriſti eingeht, mächtig beleben. 

Die Lebensbeſchreibungen der Heiligen ſind nach der Ord⸗ 
nung und Zeit abgefaßt, in der dieſe auf einander gefolgt ſind, 
ſo daß dem Leſer in der faßlichſten und lebendigſten Weiſe die 
Geſchichte unſerer Religion, ihre Verbreitung und Befeſtigung 
vor die Augen geführt wird. Zum leichten Auffinden jedes eins 
zelnen Heiligen, der nach dem römiſchen Kalender auf dieſen 
oder jenen Tag fällt, iſt jedoch am Schluße ein vollſtändiges Re. 
giſter beigefügt, durch welche zweckmäßige Anordnung ſich dieſes 
Werk vortheilhaft von andern ähnlichen unterſcheidet. 

Die Verlagshandlung hat es fich beſonders angelegen fein 
laſſen, durch deutlichen, nicht zu kleinen Druck das Leſen dieſer 
Schrift auch dem geſchwächten Auge zu erleichtern, ſo wie über⸗ 
haupt die Ausſtattung dem bedeutungsvollen Inhalte würdig 
anzupaſſen, ſo daß gewiß jeder chriſtkatholiſche Gläubige mit 


Freuden ein Werk in feinem Beſitze ſehen wird, das fo fehr ge: 
eignet iſt echt religibſen Sinn und Glauben zu verbreiten und 


u befeſtigen. 
Landshut am 15. März 1842. 


v. Vogel'ſche Verlagsbuchhandlung. 


In unterzeichneter Verlagsbuchhandlung iſt fo eben erſchienen, in allen 
Buch handlungen Deutſchlands (incl. Oeſterreichs, der Schweiz ꝛc.,) (in 
Breslau bei G. P. Aderholz) zu haben: 

Die 


des alten und neuen Teſtamentes, 


nach der 
von Sr. päpſtl. Heiligkeit approbirten Ueberſetzung 
von 
Dr. Joſeph Franz Allioli, 
zum 
Gebrauche für Volksſchulen und für die 
Jugend, 


im Auszuge bearbeitet, und mit den nöthigen 
Erklärungen verſehen 
von ! 
Simon Buchfelner, 
Pfarrvikar. 
Mit Kupfern. 
Zwei Bändchen, 
wovon das erſte das alte Teſtament und das zweite das neue 
N Teſtament enthält. 


Mit Approbation des Erzbisthums München und Freyſing. 
Preis für jedes Bändchen 36 kr. oder 9 ggr. 
Kaum erſchienen, ift dieſes Werkchen, das fo ganz für das 
kindliche Gemüth und Faſſungs⸗Vermögen bearbeitet iſt, ſchon 
in mehreren Schulen Deutſchlands eingeführt, ſowie es auch der 
Hausvater gerne ſeinen Kleinen als einen getreuen Wegweiſer 
zur Erkenntniß des Wortes Gottes und Befeſtigung Acht chriſt⸗ 
lichen Sinnes in die Hände giebt. Der ſo äußerſt billige Preis 
macht es möglich, dieſes ächte Haus: und Schulbuch überall 
anzuſchaffen. a 5 
Landshut im Juni 1842. 
v. Vogelſche Verlagsbuchhandlung. 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchlenen 
und durch alle Buchhandlungen (in Breslau durch G. P. Aderholz, 
Max u. Comp., Hirt 2c,) zu beziehen: 

Hunolt, P. Fr., chriſtliche Sittenlehre der evangeli⸗ 
ſchen Wahrheiten, dem chriſtlichen Volke in ſonn- und 
feſttäglichen Predigten vorgetragen. Neue (unver- 


änderte, blos in der Sprachweiſe verbeſſerte) Ausgabe. 
Ir Thl. gr. 8. 15 gr. 

Es kann blos zu den freudigen Erſcheinungen unſerer Literatur gerech⸗ 
net werden, daß der ehrwürdige, ſaſt einzige und fo fruchtbare Prediger einer 
längſt verwichenen Zeit wieder aus den wenigen Bibliotheken hervorgeſucht 
und ſeine Werke der Chriſtenheit dargeboten werden. Denn ſie zeichnen ſich 
durch edle Einfalt, rein chriſtlichen Sinn, der nichts anders im Auge 
hat, als Gutes zu wirken, eben ſo ſehr aus, als durch eine große Fülle der 
Gedanken, durch kernhafte Sprache, durch ſchlagende, aus der 
heiligen Schrift, aus den Kirchenvätern und aus der Erfahrung ger 

riſſene Beiſpiele, und gewähren nicht bloß jedem Prediger, ſondern, da 

e alle erdenklichen Verhältniffe des Lebens umfaſſen, und in ungekünſtelten 
Worten gefchrieben find, einem jeden Chriſten einen wahren Schatz, der 
nicht ohne Segen bleiben kann. Bei der Herausgebung in gegenwärtiger 
Form wurde ſich bemüht, die Originalität dieſer Predigten auf keine 
Weiſe zu beeinträchtigen: es wurden bloß die lateiniſchen Terte wegge⸗ 
laſſen, die Bibelſtellen nach Allioli's Ueberſetzung angeführt, und wo 
es nöthig war, die hie und da veraltete Sprache verbeſſert, wodurch dieſe Pre⸗ 
digten nicht bloß Allen zugänglich, ſondern ſicher auch von großem Nutzen 
und Erbaulichkeit werden dürften. 


Tübingen. Im Verlage der 555 Laupp'ſchen Buchhandlung ift 
fo eben erſchlenen, und in allen Buchhandlungen (in Breslau bei G. 
P. Aderholz) zu haben: 


Rom und Loretto. 


Von dem Verfaſſer der Wallfahrten in der Schweiz. 
(Louis Veuillot) 


Aus dem Franzöſiſchen überſetzt 
von 


Franz Xaver Steck, 
kathol. Stadtpfarrer in Reutlingen. 


2 Bändchen. 8. 33 Bogen. eleg. broſch. 
Preis nur Rthlr. 1, 20 ggr. oder fl. 2, 54 kr. 


Die vorliegende Schrift liefert zunächſt die Lebens- und 
Bekehrungsgeſchichte ihres Verfaſſers, eine Geſchichte, in welcher 
mancher Leſer ſeine eigene wiederfinden wird. Das Buch ent⸗ 
hält aber außerdem viele, durchaus in katholiſchem Geiſte 
gehaltene, von dieſem eingegebene Betrachtungen über den rer 
ligiöſen, moraliſchen und politiſchen Zuſtand der Völker, 
endlich direkte Vertheidigungen des Katholicismus 
und ſeiner Inſtitutionen gegenüber dem Indifferentismus und 
dem ſeichten Rationalismus, ſo daß wir nicht zweifeln, es werde 
bei dem katholiſchen Publikum lebhafte Theilnahme fin: 
den. Angehängt iſt ein größerer Aufſatz, in welchem der Verf. 
den moraliſchen und politiſchen Zuſtand des heutigen Roms 
beſpricht, und durch Anführung von Thatſachen, die auf Un⸗ 
kenntniß beruhenden, oder von der Leidenſchaft eingegebenen 
Nachrichten derjenigen, die in dieſer Beziehung von Rom nur 
Schlimmes zu ſagen wiſſen, widerlegt. 14035 

Um das Buch der weiteſten Verbreitung zugänglich zu 
machen, haben wir den Preis, trotz der glänzenden Aus⸗ 
ſtattung möglichſt niedrig geſtellt. 


Die Verlagshandlung. 


an lin ae eee 
N. Arderholz) zu haben: 
Zur Verſtändigung 
über den von mir bearbeiteten (und demnächſt 
258 11 erſcheinenden) | 
Katechismus der chriſtkatholiſchen 
Meligion. 5 
Von 
Dr. J. B. von Hirſcher. 
1½ Bogen. gr. 8. Geheftet 12 kr. — 3 gar. 


Drei Preispredigten 
über Galater 6, 7, 8. 
Herausgegeben zur Widerlegung eines die katholiſch-theolo⸗ 
giſche Fakultät in Tübingen verletzenden Gerüchtes. 
4 Bogen. gr. 8. Geheftet. 24 kr. — 6 ggr. 


Die Noſenkranz⸗Andacht. 


Eine religiöſe Betrachtung. 
Von 
einem katholiſchen Theologen. 
3 Bogen. Elegant broch. 15 kr. — 4 ggr. 


In unterzeichneter Verlagsbuchhandlung iſt ſo eben erſchienen, in allen 
Buchhandlungen Deutſchlands (incl. Oeſterrelchs) der Schweiz te. (in Bres⸗ 
Lau bei Aderholz) zu haben: 


Die Meſſe 
des katholiſchen Kirchen⸗Jahres. 
Ein Andachtsbuch 
für katholiſche Chriſten, 
enthaltend: 
Die Meſſe für alle Sonn⸗ und Feiertage des Kirchenjahres, nach 
dem römiſchen Miſſale eingerichtet, mit einer Beigabe von 


Beicht⸗, Communion⸗ und anderen Gebeten und kirchlichen Ges 
ſängen, zum öffentlichen und häuslichen Gottesdienſte, 
von N 


Zoczek, 

Dompredlger bei St. Stephan in Wien zt. 
mit farbigen Randzeichnungen und 17 Kupfern unter k. k. öſter⸗ 
reichiſcher Cenſurbewilligung. 16. geh. Preis 3 fl. 48 kr. oder 

2 Rthlr. 9 gar. N 0 
Dieſes Gebetbuch, das durch feinen ächt chriſtkatholiſchen 
Sinn, durch zweckmäßigſte Anordnung des Inhalts, durch den 
eleganteſten deutlichen Druck vor allen andern Gebetbüchern der 


Art hervorragt, kann mit Recht der ganzen katholiſchen Chriſten⸗ 
heit empfohlen werden. Landshut im März 1842. 


v. Vogel' ſche Verlags buchhandlung. 


Bei Fried. Fleiſcher in Leipzig iſt in Commiſſion er⸗ 
2 und durch G. P. Aderholz in Breslau zu bes 
ziehen: 

Betrachtungen über das allerheiligſte Sakrament des Altars. 
Aus der heiligen Schrift gezogen. 16. Wien. 1842. 6 gr. 
Bloſius, L. v., Troſt der Kleinmüthigen, genommen aus d. 

heil. Schriften, deutſch herausgegeben von G. Paſſy. 2. Aufl. 

16. Wien. 1842. 8 gr. 

Giattini, V. A., Leben des heil. Alphons Maria von Liguori. 

8. Wien. 1842. 16 gr. 


Heiligſprechungsfeier des heil. Alphons Maria v. 
Lignori. Enthaltend: das Feſtprogramm, die Heiligſpre⸗ 

N chungsbulle und elf Reden. 8. Wien. 1842. 1 Thlr. 

Lignori, A. M. v., Andachtsübungen zu den allerheiligften 


Herzen Jeſu u. Mariä, 4. vermehrte und verbeſſerte Auflage. 
16. Wien. 1842. 8 gr. ehrte und verbeſſerte Auflag 


— — Betrachtungen über ewige Wahrheiten für geiſtliche 
1 8907 Deutſch herausg. v. A. Paſſy. 16. Wien, 1843 


— — Gebetbuch, herausgegeben v. d. Verſammlung des al⸗ 
lerheil. Erlöſers. Nebſt Kirchengebeten und Liedern. 16. 
Wien. 1842. 8 gr. ö 


Monat Juli, der, Jeſu dem Erlöſer geweiht. Neue Ueber⸗ 
ſetzung nach dem Italieniſchen, mit Meßandacht und Litanei. 
8. Wien 1842. 8 gr. 


In der Cremer' chen Buchhandlung in Machen iſt erſchienen und 
bei G. P. Aderholz, Max u. Comp., Hirt und den übrigen 
Buchhandlungen in Breslau und in Schlefien zu Haben: 


Die Herrlichkeiten Mariä, 
von dem heiligen Alphons Maria v. Liguori, 
Neu aus dem Italieniſchen überſetzt, von 

M. A. Hugues, 
Prieſter aus der Verſammlung des allerheiligſten Erlöſers. 
Zweite Auflage in 2 Theilen mit einem Stahlſtich. 
Preis 1 Thaler. 

Die Schriften eines ſo frommen und gelehrten Biſchofs, 
den die Kirche für würdig erkannt hat, ihn unter die Zahl ihrer 
Heiligen in neueſter Zeit zu verſetzen, bedürfen keiner Anpreiſung. 
Wer ſelbſt ſein ganzes Leben lang im Umgange mit Gott zuge⸗ 
bracht und mit glühendſter Andacht dem Gebete obgelegen, der 
wird gewiß am Beſten die Bedürfniſſe eines wahrhaft Betenden 
kennen. In feinen Schriften weht ein wahrer Geiſt der An⸗ 
dacht und Gottſeligkeit, es ſind Ergüſſe eines Gott über Alles 
liebenden Herzens und ganz dazu geeignet, auch in dem Herzen 
des Leſers den wahren Geiſt der Andacht zu erwecken. 


